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Beratungsablauf bei sexueller Belästigung und Beschwerden gemäß AGG/LADG  
Betroffene werden ausdrücklich ermutigt keine Form der sexuellen Belästigung und/oder Diskriminierung aufgrund an-
derer Merkmale (Geschlecht, ethnische Herkunft, rassistische und antisemitische Zuschreibung, Religion und Weltan-
schauung, Behinderung, chronische Erkrankung, Lebensalter, Sprache, sexuelle und geschlechtliche Identität sowie 
sozialer Status) hinzunehmen. Unbeteiligte Dritte/Zeug*innen sollten Unterstützung anbieten. Betroffene können den 
Beschwerdeprozess jederzeit abbrechen bzw. wiederaufnehmen.   

Verantwortlich   Ablauf   Bemerkungen 

 
 
 
 

Bei allen Vorfällen können fol-
gende Stellen kontaktiert werden*: 
- studentische Beauftragte für 

Diversitätsförderung (stud. GB):  
- Medicoach 
- Frauen- und Gleichstellungsbe-

auftragte (FGB) 
- FSI 
- Schwerbehindertenvertretung 

Weiterführende Dokumente:  
 Richtlinie zur Prävention und zum Umgang mit sexuel-

ler Belästigung an der Charité-Universitätsmedizin  
 Broschüre Grenzüberschreitungen – Grenzverletzun-

gen – Abgrenzungen 
 Strafgesetzbuch § 117§184i 
 Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz (AGG) 
 Landesantidiskriminierungsgesetz (LADG) 

*Kontakte:  
- studentische Beauftragte für Diversitätsförderung (stud. GB): 

diversity-stud@charite.de  
- Medicoach: medicoach@charite.de  
- Frauen- und Gleichstellungsbeauftragte (FGB): frauenbeauf-

tragte@charite.de  
- FSI: gfb@fsi-charite.de  
- Schwerbehindertenvertretung: sbv.charite.de  
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Aufzeigen der Folgen sowie 
arbeits- und beamtenrechtli-

che Konsequenzen wie  
Abmahnung, Suspendierung, 

Kündigung, Hausverbot,  
Exmatrikulation. 

Mit Einverständnis der Be-
troffenen/Bystander werden 
alle Protokolle an den GB 
Personal weitergeleitet.  

Durch FGB moderiertes  
Gespräch mit Ausübendem/ 
Ausübender; stellv. anony-

mes Vorgehen  

Inhalte des Protokolls:  
- Beteiligte 
- Situation 
- Zeitpunkt 
- Vorgehen u. Maßnahmen 

Prodekanat/ 
GB Personal 

Studienleitung/ 
FGB/ stud. GB 

Betroffene*r/ 
Zeug*in/  

Bystander*in 

Protokoll 

Protokoll 

Protokoll 

Evtl. Weiterleitung an 
Medicoach/externe 

Beratung 

Personalgespräch und ggf. 
Sanktionen (dem Einzelfall 

angemessen) 

In Absprache mit FGB 
und Studienleitung 

Keine Verhaltensände-
rung und ggf. Wiederho-

lungstat 

Gespräch mit Ausübendem/Aus-
übender, FGB und/oder  

Studienleitung; ggf. Ergreifung 
von Maßnahmen 

 Evaluation der Maßnahmen 
nach sechs Wochen  

- Erstellung eines Gedächtnis-
protokolls 

- Abstimmung des weiteren 
Vorgehens 

Meldung studentische 
Beauftragte für 

Diversitätsförderung 
 

stud. GB 

Vorfall: sexuelle Belästigung 
und/oder Diskriminierung im 

Sinne des AGG/LADG 

https://frauenbeauftragte.charite.de/fileadmin/user_upload/microsites/beauftragte/frauenbeauftragte/Projekte/WPP_SexuelleBel%C3%A4stigung/Richtlinie_Praevention_Umgang_sexuelle_Bel%C3%A4stigung_2019.pdf
https://frauenbeauftragte.charite.de/fileadmin/user_upload/microsites/beauftragte/frauenbeauftragte/Aktuelle_Meldungen/2014/Brosch%C3%BCre_Grenz%C3%BCberschreitungen_......pdf
https://dejure.org/gesetze/StGB/177.html
https://www.antidiskriminierungsstelle.de/SharedDocs/downloads/DE/publikationen/AGG/agg_gleichbehandlungsgesetz.pdf?__blob=publicationFile
https://www.berlin.de/sen/lads/recht/ladg/
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